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Lise – Meitner – Gymnasium Crailsheim
Curriculum Geschichte
Klassenstufe 7/8


UE: Unterrichtseinheit

K: Kerncurriculum,  S: Schulcurriculum

	UE
	Inhalte 

· Differenzierung
	K/S
	Didaktische Überlegungen, Hinweise, Vorschläge, Querverbindungen, Bemerkungen
	Kompetenzen,

Methoden

	1
	Herrschaftsstrukturen im Mittelalter

· Papsttum (kirchliche Macht) ↔ Frankenreich (weltliche Macht)

· Aufbau des Frankenreiches

· Kaiserkrönung Karls des Großen (25.12.800)

· Lehnswesen

· Reichsinsignien, Reisekönigtum am Bsp. der Ottonen, insbesondere der Person Otto I.

· Begrifflichkeiten wie Gottesgnadentum


	K
	· Heranführung an mediale Geschichte. Z. B. Filmbetrachtung und anschließende Interpretation historischer Zusammenhänge (Karl der Große, Otto I.)


· Internetrecherche; Plakat und Präsentation (Otto I., Wiener Domschatzkammer) oder Schulung von Teamfähigkeit und sozialer Kompetenz am Bsp. eines Gruppenpuzzle.


	· Erstellung von Zeitleisten

· Typische ma. Herrschafts-formen beschreiben können

· Kritische Auseinander-setzung mit Quellen, insbesondere schwierigere Form der Quellenanalyse wie Quellenvergleich (z. B. Karls Kaiserkrönung : liber pontificalis, vita caroli magni)

· Unterschiedliche Standpunkte erkennen und verbalisieren 

· Interpretation von Karten und Bildern


	2
	Gesellschafts- und Lebensformen im frühen Mittelalter

· Lebensformen im frühen Mittelalter

· Das Kloster

· Die Burg / Ritter

· Das Dorf

· Gesellschaftsformen im MA hptsl. am Bsp. der Grundherrschaft


	S
K
	Spurensuche:

· Auf dem Dorf am realen Bsp. (Wakkershofen)

· Besuch eines Klosters (bspw. Maulbronn, Schöntal) bzw. virtueller Rundgang oder Quiz

· Besuch einer Burg (Nürnberg, Trifels, Comburg)

→ dabei Möglichkeit der Verbindung mit Kurzreferaten und Unterricht am außerschulischen Lernort.
	· S. o.

· Interpretation von Grundrissen (bspw. St. Galler Klosterplan)

· Szenen mittelalterlichen Lebens dialogisieren / darstellen / kommentieren → Rollenspiel (bspw. Handgang, Kaiserkrönung)


	3
	Konflikte im mittelalterlichen Europa

· Wer glaubt richtig? Die Kirche hat immer Recht.

· Der Investiturstreit – Wer ist mächtiger – Kaiser oder Papst?

· Deutschland ein Flickenteppich – Sind die Fürsten zu stark ist der König zu schwach!

· Die Fehde – Ein typischer Konflikt im MA? (Ist Krieg Privatsache?)

· Die Hansa – Kaufleute schließen sich zusammen








· Juden im MA








· Spuren jüdischen Lebens in Crailsheim


	K

S
	· z.B. Diskussion – Katharer und katholischer Bischof

· Kontroverse Quellen zum Investiturstreit bearbeiten (Sicht Papst ↔ Sicht Kaiser)

· Bildbetrachtung

· Evtl. Einstieg mit Karte – Vergleich mit Karte Frankreichs zur gleichen Zeit. Rückschlüsse auf heute.

· Wer sind die Leidtragenden von Privatkonflikten des Adels (Bedeutung fester Regularien und symbolischer Handlungen im MA verstehen).

· Konfliktbewusstsein schaffen im Hinblick auf UE 8

· Einstieg mit Autokennzeichen einer Hansestadt (HH, HL, HB)

· Begriffserklärung Hanse (Gilde + Privileg); evtl. Fugger

· Herausarbeiten, was attraktiv für den Handel ist

· Bedeutung der Hanse für den Handel

· Probleme / Gefahren

· Evtl. Vergleich verschiedener Judendarstellung als Einstieg

· Stigmatisierung herausarbeiten

· Diskriminierungsformen erarbeiten

· Gründe für Diskriminierung erkennen und benennen

· Folgen der Diskriminierung 

Gang ins Archiv bzw. in die Stadt; Erkundigungen; evtl. Interviews mit Großeltern / Eltern
	· Argumentation

· Urteile bilden

· Multiperspektivität schulen

· Standortgebundenheit von Quellen erkennen

· Methode: Bildanalyse

· Zusammenhänge der BRD mit der starken Föderal-istischen Struktur der Position der Fürsten im MA erkennen

· Bewusstsein, dass das eigene Handeln Folgen für andere hat

· Verknüpfung von Gegenwart mit Vergangenheit

· Sinn von Handel und Zöllen 










· Vernetzen von Wissen (Folge: Holocaust)

· Eigene Identität bewusst machen

· Handeln der eigenen Vorfahren erkennen und bewerten

· Urteilsfähigkeit schulen

	4
	Städte verändern das Leben

· Warum entstehen Städte?

· Macht Stadtluft frei?

· Zünfte – Nützlich oder schädlich für die Städte?

· Feuer – Wasser – Seuche – Umwelt und Überleben in der Stadt

· Exkursion nach Rothenburg o.d.T.

· Inhalte verschiedener Grundrisse
	K

S

S

S
	· Stadtgründung am Beispiel einer Stadt (evtl. Crailsheim).

· Wo werden Städte gegründet und wer hat Interesse an Städtegründungen

· Rechte und Pflichten der Stadtbewohner. Einstieg: evtl. Besprechung der Aussage „Stadtluft macht frei“ – Verknüpfung mit der Leib-eigenschaft.

· Soziale Unterschiede der Gruppen in der Stadt herausarbeiten.

· Begriffe: Patrizier, Bürger

· Begriffserklärung: Zunft

· Vor- und Nachteile des Zunftwesens herausarbeiten (anhand von Bsp.)

· Bedeutung der Zünfte für die Städte

· Umweltproblematik und Seuchengefahr herausarbeiten

· Pest (Zshg. Juden)

· Folgen der Pest → Bevölkerungsentwicklung und Hygiene

· SchülerInnen stellen eine eigene Stadtführung zusammen, in der sie unterschiedliche bereits behandelte Themen vertiefen.

Vergleich verschiedener Grundrisse: Kloster, Burg, Vatikan, LMG, Stadt, Dorf, Pfalz
	· Bedeutung des Nils für die Hochkultur erläutern;
· Multikausale Erklärung historischer Ereignisse

· Städtegrundriss

· Argumentieren

· Urteile bilden

· Entwicklung demokratischer Strukturen erkennen und erklären können

· Funktion gesellschaftlicher Regelungen erkennen

· Erstellen eines Flugblattes (zum Erhalt / Abschaffen des Zunftwesens)

· Fördern von Kritikfähigkeit

· Vergleich Umweltproblematik heute und damals




· Seuchen heute und damals (z. B. BSE, SARS, AIDS, Schweinegrippe)




· Lernen durch Lehren


	5
	Kulturen treffen aufeinander

· Der Islam

· Die Kreuzzüge

· Spanien – Schnittpunkt der Kulturen


	K


	· Mohammed verkündet eine neue Religion

· Die Kreuzfahrer erobern Jerusalem

· Warum kommt es zum Konflikt zwischen Menschen verschiedener Kulturen?

· Antijüdische Ausschreitungen

· Vorteile und Probleme des Kulturkontakts

· Evtl. Moscheebesuch in SHA 
→ fächerverbindend mit Religion

Evtl. Gegenwartsbezug in ober-flächlicher Form herstellen zum Thema Dschihad (heiliger Krieg / heilige Anstrengung?)
	· Ursachen und Folgen der Kreuzzüge beschreiben können.

· Textquellen hinterfragen (bspw. Aufruf Urban II. zum Kreuzzug 1095)

· Arbeit mit der Karte (Route der wichtigsten Kreuzzüge, wichtige Orte und Schlachten)

· Historische Landkarten zeichnen (Lernen lernen)

	6
	Aufbruch in eine neue Zeit?

· Der Mensch im Mittelpunkt

· Neues Weltbild

· Neues Verständnis von Kunst

· Geld verändert Europa

· Florenz und die Medici









· Schattenseiten: Hexenglaube und Hexenverfolgung (1590-1660)
	K

S
	· Leonardo da Vinci –ein typischer Vertreter dieser zeit; Gegenüberstellung einer ma. und einer frühneuzeitlichen Weltkarte

· Vergleich geozentrisches / heliozentrisches Weltbild 

· Neue Erfindungen verändern die Welt z. B. der Buchdruck (j. Gutenberg), das Verlagswesen; die Fugger

· Problematisierung: Kann man im 16. Jh. Von Fortschritt sprechen?


· Evtl. Veranschaulichung anhand eines Hexenprozesses / Biografie von Verfolgten


	· Ursachen sowie wesentliche Erscheinungen der Epochenwende zwischen Mittelalter und Neuzeit benennen.


· Ein Schaubild zeichnen (Lernen lernen)


	7
	Europäer erobern die Welt- Entdeckungen und Kolonialherrschaft

· Entdeckungsreisen des 15. und 16. Jh.

· Eroberung, Ausplünderung und Zerstörung der Reich der Inka und Azteken durch die Spanier

· Gründung von Kolonien und Handelsstützpunkten durch England, Frankreich und Niederlande


	K

S
	· Insb. Reise Kolumbus (Planung, Durchführung). Zeitgenössische Weltbilder vergleichen; Begegnung zweier unterschiedlicher Welten, missionarischer Fanatismus.


· Habgier und Goldrausch (Bsp.: Pizarro und Cortes), religiöse und wirtschaftliche Ursachen des Kolonialismus, Dreieckshandel Europa – Amerika – Afrika



· Evtl. Sklaven und Sklavenhandel in der Antike, während der Zeiten-wende und in der Gegenwart ( ein Vergleich)
	· Eine wesentlich Ursache und Erscheinung der Epochen-wende benennen und erläutern


· Historische Karten untersuchen (Fachmethode Quelleninterpretation)

· Informationen im Internet finden (Lernen lernen)


	8
	Reformation, Glaubenskämpfe und Glaubensspaltung in Europa

· Auseinandersetzung Luther und Papst

· Der deutsche Bauernkrieg

· Die Reformation in Europa

· Gegenreformation

· Der Dreißigjährige Krieg
	K

S
	· Luthers; evtl. Spielfilm „Luther“; fächerverbindend mit Religion) : Motive der Aufständischen, Luthers Sicht, der neue Glaube stärkt die Obrigkeit, Calvinismus in Frankreich und der Schweiz, Jesuitenorden, Konzil von Trient

· Kriegsunternehmer Wallenstein, Motive und Interessen der Parteien

· Der Krieg ernährt den Krieg – der Krieg der Moderne als totaler Krieg (lit. Bsp.: Grimmelshausen, Andreas Gryphius).

· Skizzen von Caillot
	· Ursache sowie gesellschaftliche und politische Bedingungen der Konfessionalisierung erklären


· Ein Spottbild interpretieren (Fachmethode Quelleninterpretation)


· Ein Bild gestalten (Lernen lernen


	9
	Der Absolutismus in Europa

· Versailles und Ludwig XIV.

· der absolutistische Staat

· der Merkantilismus 

· der Absolutismus im deutschen Südwesten
	K

S
	· Architektur, Leben im Schloss, Hofzeremoniell und Selbstver-ständnis des Sonnenkönigs.

· Heer, Außenpolitik, Glaube und Verwaltung am Bsp. Frankreich


· Funktion und Wirkung staatlicher Wirtschaftspolitik, (Ständegesellschaft → Vgl. ma. Gesellschaft UE: 2)


· Schloss und Stadt Ludwigsburg, Weikersheim (evtl. mit Besichtigung /  Kurzreferate) mit Schwerpunkt Genealogie
	· Legitimierung und Kenn-zeichen der Herrschaftsform Absolutismus erläutern können

· Herrscherbilder interpretieren ( Fachmethode Quellen-interpretation)





· Lernen am historischen ort

· Ein Quiz erstellen (Lernen lernen)


	10
	Die Französische Revolution –

Aufbruch in die moderne Gesellschaft

· Begriffsspiel Kl. 7

· Am Vorabend der Revolution (Aufklärung, Möglichkeit der Wiederholung vergangener Themen, Ursachen, Krisenbegriff).

· Liberté, égalité, fraternité – Die Revolution gebiert ihre Kinder (Das Volk wehrt sich, Sturm auf die Bastille, Verfassungskampagne, Menschen- und Bürgerrechte, Ende der Monarchie).

· Despotismus – Die Revolution frisst ihre Kinder (Schreckensherrschaft, Sansculotten, Jakobiner, Terror, Rolle der Frauen).

· Napoleon – Ende der Revolution (Biografie, Kaiserkrönung, Code civil / Code Napoléon).


· Wird Europa französisch?! – Napoleon als Befreier oder Besatzer? (Legitimation der Unterwerfung Europas, Kriegstagebuch, „Modernisierung“ am Bsp. Badens und Württembergs, Säkularisation, Napoleons Ende).

· Säkularisation in und um Crailsheim 
	K

S
	Die S können Ursachen, wesentliche Ereignisse und Ergebnisse der Französischen Revolution sowie ihre Auswirkungen auf die Entstehung der modernen Nationalstaaten erklären.

· Interdisziplinäres Projekt mit dem Fach Französisch (z. B. historische Ereignisse in der Landessprache darlegen. Evtl. Themen wie Mode, Protestplakate erstellen oder Diskussionen in einer fiktiven NV)

· Offene Diskussionen vor dem Hintergrund zuvor gelesener Quellenberichte, welche ein kontroverses Licht auf die Revolutionsereignisse werfen.

· Konkretisierung an einem regionalen Bsp.
	· S. in Ansätzen Spalte nebenan

· Symbole einordnen und interpretieren können (z. B. die Trikolore oder ander-weitige „Farbspielereien“ während der Revolution)

· Evtl. szenisches Spiel

· Schärfung des Geschichts-bewusstseins durch Festigung eigener Argumente und Ansichten. Z. B. mittels Diskussionen (Kugellager, fishbowl, american discussion)





· Verlauf der Revolution mittels einer „Fieberkurve“ veranschaulichen. Evtl. Phaseneinteilung = Dokumentation mittels eines Plakats.


	11
	Industrialisierung und Soziale Frage

· England – Wiege der modernen Industrie (Gründe, Schlüsselerfindungen, Vorbildcharakter).

· Deutschland schnuppert Dampf – Der Weg zur Industriegesellschaft (Situation auf dem Festland, Verlauf der Industrialisierung).

· Väter der Industrialisierung - Unternehmerdynastien. (Krupp, Bosch, Thyssen, WMF…und ihre Maxime). 

· Arbeitserleichterungen = Wohlstand für alle? – Die Kehrseite der Industrialisierung (Situation der Arbeiter, Soziale Frage, Lösungsansätze, Neues Selbstbewusstsein der Arbeiterklasse, Umwelteinflüsse am Bsp. der Lage von Städten).

· Industrielle Revolution im Südwesten (Firmengeschichten der Umgebung).
	
	Die S können den verlauf und die Auswirkungen der Industrialisierung auf Deutschland beschreiben. Sie kennen wesentliche Erfindungen und können die sozialen Folgen der Industrialisierung beurteilen.

· Möglichkeit die UE in Form eines Projekts zu gestalten. Materialien werden zum teil gestellt, zum Teil eigene Recherche (Dauer 6-7 Stunden).

· Wahl der Verortung im Jahresplan: Direkt im Anschluss an FRA oder – besser – nach der politischen Geschichte des 19. Jh., also nach Bismarck und vor Imperialismus.

· Interdisziplinäres Projekt mit dem Fach Physik (z. B. die Funktionsweise einer Dampfmaschine). Technische Erfindungen am Modell verstehen.

· Besuch des ATM in Mannheim (evtl. im Verbund mit der projektbezogenen Variante als Recherchemöglichkeit für das jeweilige Thema


· Industrieimperien der Region (Würth, Voith, Bosch).


	· Erkennen von gesell-schaftlichen Strukturen und Strömungen (Liberale ( Konservative)

· S. in Ansätzen Spalte nebenan.

· Quellenkritik, Rollenspiel (Arbeiter - Unternehmer).

· Schaubilder, historische Statistiken, Karten, Diagramme verstehen und deuten.

· Internetrecherche bzgl. Einzelthemen.

· Teamfähigkeit

· Fächerverbindung.












· Exkursion zu einer „themenbezogenen“ Firma im Umkreis.

· Evtl. bei Gelegenheit Teilnahme an einem Wettbewerb zum Thema Wirtschaft und Industrie (der jährlich von deutschen Großfirmen durchgeführt).


	12
	Deutsche streben nach Einheit und Freiheit

· Restauration (Der Wiener Kongress, Heilige Allianz). 

· Entwicklung der nationalen Idee (Wartburgfest, Hambacher Fest).

· Deutsche Revolution 1848 

· Verfassung der Paulskirche.

· Der Deutsch – Französische Krieg und seine Folgen: Gründung des Deutschen Reiches 1870/71.
	S

K

K
	· Gegensätzliche Entwicklung zwischen Interesse der Fürsten (Konservatismus) und Interesse des Volkes (Liberalismus: Freiheit und Einheit) herausarbeiten.

· Sinnhaftigkeit von Grundrechten (Pressefreiheit, persönliche Freiheit und Versammlungsfreiheit im Spiegel der Zeit)
=> Karikatur: „Die gute Presse“.

· Politische Meinungsbildung am Bei-  spiel der Fraktionsbildung der Paulskirche.

· Lieder als Träger von historischen Befindlichkeiten (bspw. „Badisches Wiegenlied).

· Pro und Contra Debatte über das Scheitern der Revolution (Podiumsdiskussion?). 

· Das Deutsche Reich – von Bismarck gemacht?
	· Erkennen von gesellschaftlichen Strukturen und Strömungen (Liberale ( Konservative). 

· Entschlüsseln von Karikaturen  lernen (Methodenraster ent-wickeln).

· Lieder als historische Quellen erkennen und Aussagen be-nennen können.

· Debatten führen können

· Erklären können, wie politischer Wille (Fraktionen) entsteht(en).

· Grundlagen der Entstehung Deutschlands nachvollziehen können.

· Notwendigkeit von Grund-rechten erkennen und Grundrechte wertschätzen können.


	13
	Leben im Deutschen Kaiserreich

· Verfassung des Kaiserreichs

· Herrschaft im Kaiserreich (Revolution von oben?)

· Gesellschaftlicher Wandel

· Nationalismus + Militarismus

· Minderheiten und Andersdenkende im Kaiserreich (Sozialistengesetz; Umgang mit Juden + Ausländern)



· Frauen im Kaiserreich – Frauen, Menschen zweiter Klasse?

· Schule im Kaiserreich
	K

S

S
	· Berücksichtigt die Verfassung die Freiheitsforderungen der Bev. (Grundrechte)

· Erhalt der Preußischen Vormacht => Folgen für Mitgliedsstaaten

· Konservative Grundhaltung der Gesellschaft => langfristige Folgen (keine liberale Demokratische Entwicklung; evtl. Vgl. mit Frankreich oder England)

· Begriffe Nationalismus und Militarismus klären (Der Kaiser – ein Symbol für das Deutsche Reich).

· Ausformungen als Grundlage für einen Aspekt des Scheiterns Weimars vorbereiten (Volkserziehung!)

· Denkmäler als historische Quellen (Die Siegessäule in Berlin; Hermanns-denkmal, Reiterstandbild Kaiser Wilhelms I.)
Projekt: Besuch eines Denkmals in der Umgebung

· Minderheitenschutz / Meinungsfrei-heit als zentrales demokratisches Prinzip herausarbeiten

· Evtl. Entstehung der Sozial-demokratie – als Beispiel für das, was im Staat fehlt (wie werden abweichende Meinungen artikuliert – funktionieren repressive Maßnahmen?) 

· Kampf der Frauen um Gleichberechtigung (z.B. Anhand der Biographie Rosa Luxemburgs oder von Clara Zetkin o.a. Frauen in der Sozialdemokratie ) 

· Wandel in Bildung, Wissenschaft, Industrie, Verkehr, Kommunikation und Kultur
	· Verfassungsvergleiche

· Denkmäler interpretieren können

· Projekt: Geschichtszeitung

· Lernen der Standortge-bundenheit von Quellen

· Beschreiben und Erklären einer „Reichsgründung von oben“

· Lebensverhältnisse im Obrigkeitsstaat beschreiben können


	14
	Imperialismus und Erster Weltkrieg

· Bismarcks Außenpolitik

· Das deutsche Reich als Kolonialmacht





· Weltmachstreben Wilhelms II.

· Deutsch – französische Geschichte im Überblick
· Der Ausbruch des Krieges
· Kriegswirklichkeit an der Front



· Kriegswirklichkeit in der Heimat

· Bilanz und Beurteilung des Krieges
	K
S

K
	· Europäische Bündnisse; Charakterisierung Bismarcks auch als beurteilende Teilwiederholung der Reichsgründung.

· Erwerbung des Deutschen Reichs auf dem Hintergrund der „Aufteilung der Welt“.

· Die öffentliche Selbstdarstellung Wilhelms II.; Vergleich mit Ludwig XIV. – auch als Teilwiederholung

· Entstehung des Bildes vom „Erbfeind“.


· Julikrise als Aktions-, Reaktionskette; Schuldfrage besprechen!

· Soldatenbrief, Bilder; Kriegsbegeisterung weicht dem Entsetzen

· Totaler Krieg, Stellung der Frau


· Politische Debatten im Reich, Siegfrieden, Verständigungsfrieden, Pazifismus

· Kriegskult und Erinnerung in der Weimarer Republik

· Auszüge aus Romanen, Heldengedenken
	· Motive und Methoden europäischer imperial-istischer Politik erkennen und Folgen für die betroffenen Völker erläutern

· Evtl. Briefmarken als Quellen

· Herrscherbilder vergleichen

· Evtl. interdisziplinäre Zusammenarbeit mit dem Fach Französisch

· Evtl. Gedichte, Märsche, Lieder etc.

· Ursachen für den Ausbruch des ersten Weltkrieges



· Auswirkungen des Krieges auf die Soldaten und den Alltag der Zivilbevölkerung nennen und diese auf die Technisierung des Krieges zurückführen.
· Evtl. Reichstagsdebatte szenisch improvisieren
· Evtl. Gedenkstätten oder Friedhöfe aufsuchen und dokumentieren

· Evtl. eine Ausstellung gestalten


	15
	Vom Zarenreich zur Sowjetunion

· Krise des Zarenreichs

· Februarrevolution 1917

· Oktoberrevolution

· Bürgerkrieg
· Gründung der UdSSR; Beginn der zweigeteilten Welt als Beginn des 20. Jhs. des Krieges
	K


	· Portrait der Gesellschaft im Zarenreich

· Die Revolution von 1905

· Ende der Zarenherrschaft

· Doppelherrschaft


· Biografie Lenins; Aprilthesen, Friede von Brest – Litowsk


	· Motive und Methoden europäischer imperial-istischer Politik erkennen und Folgen für die betroffenen Völker erläutern

· Evtl. Briefmarken als Quellen

· Herrscherbilder vergleichen

· Evtl. interdisziplinäre Zusammenarbeit mit dem Fach Französisch

· Evtl. Gedichte, Märsche, Lieder etc.

· Ursachen für den Ausbruch des ersten Weltkrieges



· Auswirkungen des Krieges auf die Soldaten und den Alltag der Zivilbevölkerung nennen und diese auf die Technisierung des Krieges zurückführen.

· Evtl. Reichstagsdebatte szenisch improvisieren

· Evtl. Gedenkstätten oder Friedhöfe aufsuchen und dokumentieren

· Evtl. eine Ausstellung gestalten
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